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w dkjer S."alt.'n:'.t:rdem tüiVZJcriütigt'',
,(3emar CSefanfcen, .Verlor?,
otseü diks?lb?7, nichi Eesch ist? anzeigen sind

2d den Kaum von drei Zeilen nicht übersiei.
erden u nentg eltlic aufgenommen.

Äozeigen. welche bis . 5XiUag 1 Uhr

avqegedkn erde, sindeu noch tjn selbigen

Tag, Anfklabme.

VprZazlgt.
SVVrr'rtitA 5'n 3"P iüdmcst

ilUlllS-- lichtn Stadtthitl gut bekannt
ist. und dcr aukerdeni iuixrltf s i a ist. nrn n3
traaen der Tribüne.- - Nähere tn der Office dieses
Blattes.

STt a Cin deutsche Mädchen sucht

'''Hjji eine St.tlle in einer Prirat,
farnili. ÄähereS 297 Süd Jllinoi -- trai. Sokt

SltrTrtt1rtt Gin flnn' der mit Wagen
tiMllli. und Pferden umzngel,en er

eht und gute Emr'ehlungen aus,uwetsen bat, sucht
Beschäftigung. Nähere in der Ossice dS. Blattes.

801251

ZfYiwI 9in junger Mann, welche?LLrzanr . schon in mehreren Geschäften
IS Barkcever gearbeitet hat. sucht ähnlich Beschästi.
ung. Adrene Td. Trantmann, Kutte.' Hotel,

2 S Süd Alabama Straße. öo!t

SVfcrtsrtitj Ein junger ann. nielcher 6
)li-lUm- l Jahre tn Deutschland ei

Kaufmann gearbeitet, mit allen Somrtoirarbtiten
vertraut, und der skandinavischen Sprache mächtig ist
sucht ine seinen Fähigkeiten entsprechende Stelle.
Adress?: T. T. in der Tribüne Ofsice. 6o!t

in Devtfch? für Hausarbeiterzangr. im Girrte $ouJf. öo!t

CVf,.f wei gut Zimmerleute larl,l.UIIi,t: vtutiti.) Nachzufragen bei
Heinrich Sxielhosi. No. Vtt Coburn Straße. 5ol

fflif rtttrtf eine junge Dame, di- - der
KJlUUirE deutschen und englischen
Srrache mächtiq ist und eine aute Handschrift bat.
wünscht eine Stelle in einer Office oder so-st- wo.

Nähere in der Office diese Blatte. BZ

$Ttsrt daß Jede, wiffe, daß dt fcrt.
Friungr, mne- - ölotz 15 fftl. xkk Woche,

einschließlich bei Lonrageblatte fastet.

baz Jedermann aus die.hn.
ZertNttgr, diana Tribüne' aor.lre.

Zu verkaufen.

In verkaufen ; SSS!SSiS&
der.Jndiana Tribüne,"

Zu verleihen.
Qll tliflVthtt 2' 3'C0,) Dollar.
i&ll aber nur gegen gute
Echeiheit. Näh'dkeS in der Office d. Blatte.

Ind.Gowerl) o-V- or ein .

Versammlung
am

Dicnstag, 3. Oktober '82,
Nachmittags Uhr, ;

in der

MOZART - HALLE.
Da wichtige Angelegenheiten zur Besprechung

vorliegen, siad alle Mitglieder ersucht sich pünkt
Ilch eivusinden. Ebenso sind alle sich für die
Sache Jnteresnreudcn freundlichst eingeladen.

(5. C.Hedderich, Präs.
P. H. MeNelliS, Sekr.

LnglisK' Opornliäus.
Das größte und beste Theater in Jndiana.

Keilctick Mmöc.
Montag Abend, den 2. Oktober :

3lL 33!g4illia Ü-Tl-
H Hm

Dienstag Abend, des 3. Oktober :

Der Kaufmann von Vene-
dig," und 'Iäbmnug der Wi-derspcnttig- en.

f

Mittwoch Natincc :

"Lady of Lyons."
Mittwoch Abend, 4. Oktober: .

NichaLölll.
Donnerstag, greitag und Samstag:

Mararot 3Iatlier.

Schwoöa - Kiröe !

veranstaltet zum Beste der durch

Hagel Beschädigten in
Württemberg,

am

Wonlag. 21. Moöer '82,
in der

Mozart-Ha- l ! e.

Eintritt 50 tzents gcxfon,
DaS Comite.

Programm spater.

launorSIIommovn
rftpzk Deutsche
' r w

Lelcyen-Bestatte- r.

72 F. Illiuois Str.
x

Telephone. Kutsche.
Offen Tag und Nacht.

!
Yc propose to see Miether this

State shstll sollow the BourboniHrn of

Kentuckyj or whcther tvc shall kcep

pacc to-th- e bügle call of K:iusas and

Ib"va.

Wir wollen se!zen ob unser Staat dem

VourboniSmuS von kentucko, oder dem

SSzlÄtruZe no7. Jw,t 'und ansas so!

grn wird.- -

Genera lA nwaltBaldmin

Neues per Telegraph.

I st n i ch t v a h n s i n n i g . '

. N ew 'Z) ork, 2. Okt. Der vor ein!

gcn Monaten als. wahnsinnig in das
Irrenhaus verbrachte Nev. Joshua
Aldrige mußte entlassen werden. ES

stellte stch bei der Untersuchung heraus,
das der Mann me wahnsinnig geweser.

.D ie Arbeiterpartei. .

St. L o u iS, 2. Okt. Bei der heute

stattgefundenen Arbeilerconvention hat
die Partei ein vollständiges Ticket aufge
stellt. Zum Sheriff wurde der BaSflein
leger Peter Johnson nominirt.

L Y n ch v e r s a h r e n.

Charlottesville, Va.. 2.
Okt. Jim.Nhodes, der.Mörder der Ja.
milie Musste, würde gestern Äsend aus
dem Gefängnis, geholt und von einer
Bande Bewaffneter ausgeknöpft. Er ge-sta- nd

sein Verbrechen ein, und erklärte.
daß i?eder seine Mutter noch sein Bruder
an dem Verbrechen Theil nahmen.

Daö gelbe Fieber.
BrosnSville, 2. Okt. Keine

neuen Fülle und nur ein Todesfall.
Ma tam o r aS, 2. Okt. ES befinden

stch hier nur noch zehn Fieberkranke, flau
Todesfall heute.

In Mier haust daS selbe Fieber noch
sehr schlimm. '

MutterundSohn.
Atlanta, Ga.. 2. Oktober. Ein

Western und Atlantic Passagierzug sticß

heute Morgen beim Anfahren Alice
Simmonö und ihr sechsjähriges Söhn
chen vom Geleise. Das Kind wird ster
ben.' -

,
- .

Was ich mir dafür .koof e."

London, 2. Okt. Eine Anzahl
Offiziere werden von EgYpten ncch Eng-la- nd

gebracht, 'auf dab die Königin sie

mit Ehrenabzeichen belohne.

DieJudenheße.
Prebburg, 2. Okt. 6w Wische

Familien haben in Anbetracht der Juden
Hede die'Stadt verlassen.

Allerlei.
Lafayette hat mit 37 Städten in

Jndiana Telephon Verbindung.

Es wird berichtet, daß die Post!
Telegraph Company- - eine Anleihe von I
Millionen Dollars in Landen gemacht
habe.

Das, Hecker-Denkm- a! wurde gest.'rn
in St. LouiS unter großartiger Betheili
gung enthüllt. ES wird eine EhnnsZule
des Deutschthumö sein. In Hecker waren
die besten deutschen Eharaltereigenschas.
ten verkörpert : Liebe zur Freiheit und
Wahrheit, ManneSmuth und lodernder
Hak gegen Tyrannen, Volksausbeuter,
politische Corruption und die Dunkel
mSnner. aller Art.

Drahtnachrichten.
Y

Washington,!. Okt. Wegen deS

starken Nebels bei Sonnenaufgang konn
ten während einiger Tage keine Beobach
tungen des Kometen vom Marme Obser
vatorium aus vorgenommen werden.

Die im Clerks Schatzamte sind . mit
den neuen Anordnungen des Sekre
tärS Folger nicht Zehr zufrie
den. Diese treten morgen in
Kraft und verbieten das. ZeitungSlesen,
Rauchen und Plaudern während der Ge- -

schüstsstunden von 93 Uhr. Mit dem

Zeitungslesen und ewigen Geplauder
wird von den Clerks gewöhnlich so viel

Zeit verbracht, dafc Arbeiten, die ein paar
Stunden erfordern jetzt den ganzen Tag
in Anspruch nehmen ; Die gegenwärtige
Verwaltung bat beschlossen, die Office
Stunden wahrend deö Winters abzukür

j zen und auf strikte Befolgung der Regeln
zu achten.

Washington,.!. Okt. ES stellt
sich jetzt heraus, daß Guiteau'S Gebeine
stch bi dem Army Medical Museum- - be

finden. Sie geriethen hierher durch ei

300 Dollars erhielt und dafür auf alle

Anrechte an dieselben verzichtete.

Feuer.
.New York, 1. Okt. Die Cracker

Bäckerei vsn Treadwell u. Sohn wurde

d'.lrch Feuer um 35.000 Dollars dcschä- -

dittt ; vetsichert.
Ein Feuer in Mlquoket.i, Iowa, zer-stö- rte

vier Gebäude. Verlust 95.C00

Del!a?s Versicherung 50,000 Dollars.

D ie .D i m Novels.--

N e w V o t k. 1. Okt. Frank Camp
bell, ein Nlühriger Schuhpub'er, beging
heute Morgen Selbstmord durch Erhän

gen. Der Knalit jaZ lehr gerne .Dime
Novtlö- - und man vermuthet, daß er ein

mal versuchen wollte, wie das Hängen
thue, als der Stuhl unter ihn weg

rutschte und er so strangulirt wurde.

BeraubtauseinemEifen
bahnzuge.

Chicago, JUS. 1. Okt. Eine ele

gant gekliidete Dame von Chicago ver

urfachte heute Morgen bei Ankunft deS

Chicago, Milwaukee & St. Paul Pasta- -

gier.uges am iiesigen Depot groke Auf-

regung. Sie kam von Burlington,
WiSc. und am dortigen Depot nahm sie

ihr Taschenbuch heraus, welches circa

500 Dollars enthult. um von einem

Fremden ein ExcurstonSbillet zu kaufen

welche? ihr sehr dillig angeboten wurde.

Das killet war in Ordnung, aber bald

uach Abgang deS ZugeS entdeckte sie, daß
ihr Taschenbuch mit dem Gelde fort war,
wodurch sie eine nicht geringe Aufregung
unter den 200 Pastagieren deS ZugeS
viruriachte. Der Verdacht lenkte sich

auf einen Mann, der in der Western Ave.

vom Zme sprang.

Frauen st immrecht. '

Linc.oln, Neb. 1. Okt. Die Na
tionale FrauenStimmrecht Astociation
beschlob gestern Abend, ihre Sitzungen;
alle waren sehr zahlreich besucht, und die

Anwesenden legten grobe Begeisterung
an den Tag. Fünfhundert . Herren und
Damen verpflichteten sich, ihren Einfluß
zu Gunsten der vorgeschlagenen Amende
mentö geltend zu machen.

Doppelter Mord.
Wheeling, W. Va.. 1. Oktober.

Ein blutiges Ereignis) trug sich diesen

Morgen um 1 Uhr vierzehn Minuten von

ClarkSburg zu.' John R. Boggeß, jr.,
tödtete in einem Anfalle von Irrsinn,
hervorgebracht durch starkes Trinken,
seine Frau und seine dreizehnjährige
Tochter. Man fand ihn in seinem Hause
in betrunkenem Zustande. Der Vorfall
verursachte große Ausregung und steht in
diesem Theil des Staates ohne Gleichen
da.' .

Ein Geheimniß gelüftet.
Denver, 1. Okt. Im Mai d. I.

wurde General Ward, der Pächter der
Hunkin Miene, als er von der Stadt zu

rückkehrte, angehalten und um $1700 be

raubt. Am nächsten Morgen fing die

Polizei die Räuber ein und sie wurden
ins Gefängniß gesetzt. Bald darauf ver
schwand General Ward. Vor einigen
Tagen, als eine Abtheilung Bergleute
damit beschäftigt war, einen ihrer Käme
raden auS dem Schacht der Climax
Miene hnauSzuholen, fanden sie einen
Rock und Hut, der General Ward ge

hörte. Ein unangenehmer Geruch stieg
vom Grunde der Miene empor und
man glaubt, daß Ward dort hineinge
worfen wurde. Eine Expedition wird stch

morgen ausmachen den Schacht zu unter
suchen und dann wird das rüthselhafte
Verschwinden bald aufgeklärt sein.

Eisenbahnraub.
Denver, Col. 1. Okt. Einzelheiten

über den Eisenbahnraub in Granada,
Col. liefen heute hier ein : Während der
nach Westen gehende Zug aus ein Sei
tengeleise gebracht wurde, um dem nach

Osten fahrenden Zuge Platz zu machen,
bestiegen zwei mit gespannten Revolvern
versehene Männer die Lokomotive und
zwangen den Führer, den Zug in Bewe

gung zu setzen und anderhalb Meilen von
der Stadt anzuhalten. Hier wurde der
selbe von fünfzehn mit Revolvern versehe
nen Männer in Beschlag genommen.
Nachdem sie den Expreßwagen um 55500
beraubt hatten, bestiegen sie ihre in der
Nähe angebundenen Pferde und ritten
davon. Bürger haben sich zur Versol
gung der Räuber ausgemacht.

DaS Heckejr.Denkmal.,
S t L o u i s. 1. Okt. Im Benton

Park wurde beute daS Monument von
Friedrich Hecker enthüllt. Um 2 Uhr
formirte sich der Festzug und zog von der
Central Turnhalle die zehnte und Mar

und Umgegend und die Veteranen, wel
che an der Seite Heckers fochten, nahmen
an dem Umzüge Theil. DieStraßen wa
ren überfüllt und im Parke befanden stch

etwa 5.0L0 Personen.
Emil PretoriuS und Dr. Carl Lude

king hielten deutsche Reden und Richter
N.E. Romsause (?) sprach in englisch.
Die Enkelin deS Todten. Frl. '. Skella
Hecker enthüllte das Denkmal. ,

SedissSnachrichten.

New York, 1. Okt. Angek.:
HabSbrg" von Bremen; Cne" v?n

Liverpool. .

Ver Kabel.

Muß anders werde .

Constantinopel, 1. Okt. Es ist

klar, daß die leitenden türkischen Diplo
maten davon überzeugt sind, daß der
Einfluß tx Pforte in Egypten sein Ende
erreicht hat, und obgleich diese AlleS

ausbieten wird, sich bei ber entgültigen
Regelung, der egyptischen Frage Gehör
zu verschaffen so ist doch hierfür 'wenig
Aussicht vorhanden. Die Thatsache
steht fest- - ine gänzlich neue Ord
nung der Dinge in Egypten hergestellt
werden muß uyd es wird zugegeben, daß
England die Dazwischenkunst einer an
dern Macht nit gestatten kann. .

' Allersei per Kabel.
Eine Explosion in dem Torpedomaga

zin des russisclen Panzerschiffes Mmi
ral Popoff-

- töttete zwei Osfiziere und 30

Sttsoldaten. '
DaS etmerikckzische Consulat iri Tunis

ist abgeschafft norden. , . , . ,

Der Sultan at der; Bau inct Ciien-bah- n

von Jedt naH Z7!erra enesnet.
Der Aufstand der Araber.in H:djaz

breitet sich immermehrauS und- - tUrlise
Truppen werden nach Jedda geschickt.

Fast alle britischen Truppen haben
Ramleh verlosten. Alexandrien's Bevöl
kerung wird täglich größer und die Mie
then sind sehr in die Höhe gegangen.

Abgelehnt.
Constantinopel, 1. Okt. Col.

Berdan lehnte das Anerbieten, in türki-sch- e

Dienste, zu treten, ab, obgleich der
Sultan den Ver. ' Staaten Gesandten,
General Wallace ersucht'-hatte- , ihn zu

veranlassen, die ihm angebotene Sr.llung
anzunehmen.

Stanley.
L o n d o n. 1. Okt. Stanley, der be-rüh-

Afrika Reisende, hatte gestern
eine Audienz bei dem König von Belgien.
Er widerspricht dem Gerücht, daß Frank
reich einen Theil deS Congo Gebietes ge

kaust habe. -

Vorsicht.
London, 1. Okt. Nachrichten von

Athen melden, daß die griechische Regie
rung angeordnet hat, Verstärkungen
nach Thassalien zu schicken, da ste vermu

thet, daß die Türkei ihre Conzesstonen in
Betreff der Grenze zurückziehen wird.

Sturm.
Du blin.1. Okt. Ein schrecklicher

Sturm wüthete diesen Morgen, der im

südlichen Theil von Irland-groß- e Ver-heerrkn- gen

anrichtete. In Cork wurden
viele Häuser abgedeckt und einige umge-weh- t.

Der Thurm der Cathedrale in
Limerick wurde zerstört und die Franzls
kaner Kirche in Killearney' abgedeckt.
Zahlreiche SchiffSunsälle werden von
verschiedenen südlichen Häfen berichtet.

VnWröerung.
folgende Personen haben noch Vermögen aui ihrer

öetmath zu erhalten, und sind ersucht in meiner
Offtc vorzusprechen.

Bauer arl von del.hofen, Baden.
Schlächter, Ferdinand, aal Weizen, Baden.
Geier Louis, aus Königbeim. Baden.

pahr Johann Bartist, au rotzingen, Baden.
Schneider Iran, Josepf. ullrlvffen, Bden.
Liebhauser arolina und Loren,, au Lauerbach,

Laden.
Schmelz! Leo, au Oderbergen. Baden.
Lederer Loren,, aul Zltzendach. Baden.
Rehmanv Barbara, au Zunlweier, B 'den.
Riegel Susttlv August, auS TauberbischofSheim.

Baden.
Sniger AloiS, auS Obersattach, Baden,
llgter Mathias, au Nn, hurst, Bade. '

Seigel Blasiu, au Windschlag, Baden.
Soll lizadeiha, au Dofsenhetm, Loden.

Philip Nappaport,
echttanmalt und Notar, LZ Süd Delamire Str

Rail Road Hat Store,
76 01 Maffkkgten Straße.

in groß ulwahl tn

HöVöV -- HSöö
eftrUodtst soeben eingetroffen. -

villig Preis und zuvorkommend Be,
dienung.

'

an betrachte Lager.

Indianapolis, lud.

(,

i

Dr. Hugo O. Panher
Arzt, W,md - Arzt und 7,

SeSurisyelftr.
'

;

Office: 78. Dolawaro St.
Sxrichftunden: ig II Uhr vorm! Z-- NhrR.chu.

Wohnung : 12VZ IrXnclijBon Ato.
Dr. Mar Scheller'ö frühere Office.

Sprechstunden: --SNhr Borm.z I ZNHrSiachm.
7-- Uhr AbendS.

Telcvhon'Qerbindung.

vr. 68tk6ltsr,
DcutslycrArzt. Wundarzt

, . und

Geburtshelfer,
F xezlalltt für Auge., ZtZr. .Akkruk?tUe.

Svrechftunden: ,n 81 Nhr Zlkorg. IX 3
Uhr Nachmittag und v)i Uhr bendI.

Vdo. 32 Süd Delaware Str.,
ty Durch Telephon in Wolf'I Apotheke werden

all Auftragt für mich besorgt.

imm
o

Sud - Ende der

H

A.SEINECKEJr.,
Karopäisches

Znkasso-GesSaft- !

?IlTin.ti.'
S ollmachten

nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiz
gefertigt. . .

Gonsulavische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. w. frompt und sicher etnkassirt.

Wechsekund Foftauszaßknngen
Man wende sich tn Indianapolis an :

Philip Rappapsrt, Advokat,
No. VZ Süd Delamare Straße.

Hemden-Fabsi- k

und

Kumpfwäschi.rei
fr '!f: ..II '

t
MVß! --Krr'L

I yvw oXV

)
n 1 i jf

'tw l s
w fT
V

K

' ' 'c'
t-- 111

No. 7 N. Pettnsylvattiastr.,
Zl?. IM. TÄGUK.

. C. U. ITJEIBELIAIV, v

Deutscher Friedettörichter
(Justiccof tho Pcacc.)

Ho. 94 Ost Gourt Otraße,
Wohnung. 127 Nord Nab! Str.

E. W. V Ursels
1 . . ,

ZZssiün hp - JZ-Jifzz-
zXlr,

, . ''.
28i Süd IMnois Straße, ; -

(gkg vom Oecltental Hotel.)

ktS" Lachgas. Einrichtung. ,schästlsl'.de . ..
von 7 hr Sorgeni dil 9 Ubr Lbendl. , ,

'

' , .

rWT
mmW:s- Gümunll i.

No.loWestLottisiattastr.,
,' V.'l

empfiehlt sein
,

WHOLESALE
.

" yrA
tu mtäi sirffs?

v s vvy w.v r)) " ' vv vI

. . ' L

und macht namentlich die deutsHen b

Schuhverkäuser darauf aufmerksam,' dak'' "
'

er sein Lokal verlegt hat und seine Waa
ren zu den billigsten Preisen verkauft.

!?L
!

i
'

. :


